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ls diese Ausga-
be zum Druck 
ging, schien es 

so, als ob der Sommer nun tat-
sächlich auch noch Flensburg 
kommen sollte. Passend zur 
Beach-Saison.

Am 8. Juni, als wir unser zwei-
tes TNS SPORTS All-Star-
Game veranstaltet haben, hat-
ten wir weniger Glück mit dem 
Wetter. Zunächst beim ers-
ten KiTa-Stjerni-Cup war es 
zwar auch schon windig und 
kalt, aber immerhin noch tro-
cken. Pünktlich, als die Mann-
schaften sich zum Aufwärmen 
auf dem Platz einfanden, kam 
der erste große Schauer. Auch 
während des Spiels blieb es 
regnerisch, aber es hätte auch 
noch schlimmer kommen 
können, so war es am Sonn-
tag nochmals unangeneh-
mer. Zwar konnen wir durch 
das miese Wetter weniger Zu-
schauer ins Engelsby-Cen-
tret locken als noch im Vorjahr, 
dafür konnten wir mehr Spen-

den sammeln. Und das war 
natürlich auch das wichtigste 
an diesem Tag, der unter dem 
Motto „Allstars for Charity“ 
stand. Über 1.000 Euro gehen 
nun an den Sonderpädago-
gischen Hort der Lebenshilfe 
Flensburg für Kinder und Ju-
gendliche mit einer wesentli-
chen Behinderung. 

Ich möchte mich an dieser 
Stelle noch einmal bei allen 
Beteiligten bedanken, die zum 
Erfolg von „Allstars for Charity“ 
beigetragen haben. Dazu ge-
hört nicht nur unser kleines Or-
ga-Team, IF Stjernen als Verein 
im Hintergrund und die bei-
den Mannschaften, sondern 
auch viele Eltern mit ihren Ku-
chenspenden, Sachspenden-
sammler für unsere Verlosung 
(es gab über 100 Sofortgewin-
ne), unsere Sponsoren, Un-
terstützer und vor allen die 
Zuschauer, die diese tolle 
Spendensumme trotz Regen 
ermöglicht haben. 

SOMMERREGEN
>>> Editorial

Vielen Dank
      für den Support
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Nothilfe ist gut – Vorsorge ist besser
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Aktion Deutschland Hilft leistet Nothilfe nach schweren Katastrophen und hilft Fa-
milien, sich besser zu schützen. Erdbebensicheres Bauen rettet Leben. Getreidespei-
cher wappnen gegen Hunger. Und Hygieneprojekte bekämpfen Krankheiten und 
Seuchen. Das verhindert Leid, noch bevor es geschieht. Helfen Sie vorausschauend. 
Werden Sie Förderer!

Spendenkonto: DE62 3702 0500 0000 1020 30 
Jetzt Förderer werden: www.Aktion-Deutschland-Hilft.de
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12. All-Star-Game auch bei Regen ein Erfolg
“Allstars for Charity” für die Lebenshilfe Flensburg
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17. Auflage am 25. August
14. Lauf der Kulturen in Tarp
2. Auflage am 29. September
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08. Fußball Der Ball rollt
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>>> Inhalt

Unterstütze uns mit einem Jahresabo
www.flensburg-sport.de

TNS SPORTS MAGAZIN  5  



sportmix>>>
>>> Sport-Mix

Titel, Tränen, Triumphe
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Endlich wieder Beach: Bo Hansen und Hennes Nissen starten erfolgreich

Gesundheitliche Probleme mach-
ten den Saisoneinstieg für die 
Flensburger Beachvolleyballer 
nicht ganz einfach. Doch jetzt 
läuft es nach einmonatiger Wett-
kampfpause wieder rund. Nach-
dem Bo Hansen (TSB Flensburg) 
mit seinem Hamburger Partner 
Leo Hauschild (FC St. Pauli) be-
reits mit einem ersten Platz in Marl 
äußerst erfolgreich war, konnte er 
er im Juni in Grömitz beim Pre-
mium-Turnier der FLENS-Beach-
Serie noch einen nachlegen. Zwar 
reichte es am Ende nur für die 
Silbermedaille, doch damit zeigte 
sich der an Nummer neun gesetz-
te Flensburger äußerst zufrieden: 
„Der Finaleinzug bei diesem sehr 
gut besetzen Turnier ist ein großer 
Erfolg für uns und bringt uns in der 
Rangliste weit nach vorne.“
Ein verdienter, aber knapper 2:0-
Sieg über das Duo Klein/Meyer, 
gegen die sie zum Auftakt noch 
verloren, führte ins Finale gegen 

die hohen Favoriten Kubo/Weg-
ner (Bocholt/Düren). Lange sah 
die Flensburg-Hamburg-Kom-
bination vor ca. 600 Zuschauern 
als Sieger aus – mit 21:18 ging 
der erste Satz in den Norden. Der 
zweite Satz entwickelte sich zum 
wahren Krimi – vier Matchbälle 
konnten aber nicht genutzt wer-
den. Der Satzverlust mit 24:26 be-
deutete die Verschiebung der Ent-
scheidung in den Tiebreak. Hier 
konnten sich Kubo/Meyer schnell 
absetzen und gewannen diesen 
Durchgang (15:11) und damit das 
Turnier. Nach anfänglichem Frust 
kam die Freude bei Bo Hansen 
über die Silbermedaille etwas ver-
spätet: „Die FLENS-Beach-Tour ist 
wie in den letzten Jahren eine top 
Serie und es hat sehr viel Spaß in 
Grömitz gemacht erneut erfolg-
reich zu sein.“
Auch der erst 15-jährige Luk Han-
sen war erfolgreich. Bei der U19-
Landesmeisterschaft in Eckern-

förde holte er sich mit seinem 
Kieler Partner Lasse Hüper den 
Titel und damit die Qualifikation 
für die DM im August in Laboe. 
„Dieser Titel und damit die Qualifi-
kation für die Heim-DM ist mir sehr 
wichtig“, kommentiert Luk Hansen 
das Turnier und ergänzt: „Jetzt will 
ich mich auch noch für die U16, 
U17 und U18 Deutschen Meister-
schaften qualifizieren.“
Einen sensationellen Erfolg lan-

dete auch Hennes Nissen mit sei-
nem Düsseldorfer Partner Niklas 
Held bei „Rock the Beach“, dem  
ersten hochdotierten Turnier der 
Saison Anfang Juni. „Der Sieg in 
Essen ist bisher unser größter Er-
folg! Wir sind glücklich und stolz. 
Wir konnten viel Gelerntes abru-
fen. Darauf lässt sich weiter auf-
bauen“, bilanziert Hennes Nissen.
 (gha/sni)
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Das hat sich mal gelohnt. Der Jubel im Flensburger 
Lager im Hallenschwimmband am Sportzentrum 
in Riesa kannte keine Grenzen. Die TSB Synchron-
schwimmerinnen wuchsen über sich hinaus und 
gewannen bei den 58. Deutschen Jugendmeister-
schaften den Deutschen Meistertitel im Gruppen-
wettbewerb, in der Freien Kürkombination und im 
Solowettbewerb der Juniorinnen durch Fenja Jessen.
Für die 22-jährige Flensburgerin war es nicht nur ihre 
Saisonbestleistung mit 285,74 Punkten, sondern auch 
der erste Deutsche Meistertiel im Solo.
Insgesamt hatten sich 22 Vereine mit 159 Sportlerin-
nen für die dreitägige Meisterschaft qualifiziert. Die 
Ausrichtung übernahm zum ersten Mal der Post-
sportverein Dresden. Austragungsort war Riesa. Die 

Bedingungen in dem Hallenschwimmbad Am Sport-
zentrum Riesa sind einmalig und machten die Meis-
terschaften für alle Beteiligten zu einem besonderen 
Erlebnis.
„Was für eine Ausbeute!“, das Trainer-Team kam aus 
dem Freudentaumel gar nicht mehr raus. Während 
die Mädels vor der Sommerpause noch an einer neu-
en Kür-Choregrafie für den Kürpokal arbeiten geht 
es für Trainerin und internationale Wertungsrichterin 
Petra Obermark Ende Juli zu den Olympischen Spie-
len nach Paris. Der Weltschwimmverband und das 
IOC hatten die Flensburgerin im Mai als einer der 10 
Wertungsrichterin für die Artistic Swimming Wettbe-
werbe nominiert. (pm)

TSB Fördenixen bejubeln drei Deutsche Meistertitel

Knapp 500 Aktive aus ganz 
Deutschland hatten für die Inter-
nationalen Deutschen  Freiwas-
sermeisterschaften in Burghau-
sen gemeldet.  Zum insgesamt 
sechsten Mal war die Stadt und 
der Verein SV Wacker Burghausen 
in diesem Jahr Austragungsort der 
der Deutschen Meisterschaften.
Als einzige Starterin aus dem ho-
hen Norden hatte Louisa Ober-
mark die lange Reise in den 
Süden angetreten.  Gleich am 
ersten Wettkampftag standen für 
die Flensburgerin die 10km auf 
dem Wettkampfprogramm. 8mal 
musste sie den 1,25 Kilometer lan-
gen Rundkurs unterhalb der welt-
längsten Burg schwimmen. Trotz 
der eher warmen und sehr ruhi-
gen Bedingungen (sie schwimmt 
lieber mit etwas Welle) schaffte sie 
in einer starken Zeit von 2 Stunden 
16 Minuten einen hervorragenden 
6. Platz in der offenen Klasse. Uni 
bedingt musste sie auf den 5-km-
Wettkampf verzichten. (pm)

Louisa Obermark 
holt sechsten Platz

Foto: Privat
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Für Flensburgs Footballer läuft 
es bisher gut. Die Sealords konn-
ten drei Siege in Folge feiern und 
sich dabei auch für ihre bisher 
einzige Niederlage bei den Ost-
holstein Vikings am ersten Spiel-
tag revanchieren. Unterlagen die 
Flensburger im Hinspiel noch mit 
12:20, siegten sie Anfang Juni mit 
7:6. MVP des Spiels wurde Muka 
Freitag aus der Defense. (pm)

Sealords mit drei 
Siegen in Folge
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Bei den Landesmeisterschaften U18 war Tjark Schult 
schneller als alle anderen Flensburger der letzten 30 
Jahre unterwegs. 
Schult zeigte eine herausragende Leistungen und 
sicherte sich zwei Medaillen sowie die DM-Qualifi-
kation. Über 200 Meter lief er beeindruckende 22,83 
Sekunden, was ihm eine Silbermedaille einbrachte. 
Auf der 400-Meter-Strecke unterbot er die magische 
50-Sekunden-Marke um fünf Hundertstelsekunden 
und erzielte damit eine neue persönliche Bestzeit 
von 49,95 Sekunden und errang Gold. (jdr)

Magischer Moment für 
Tjark Schult 

Erfolgreichster männlicher Newcomer der schles-
wig-holsteinischen Landesmeisterschaft der Alters-
klassen U16 und U20 zusammen mit dem Hambur-
ger Landesverbandwar mit zwei Gold- und einer 
Silbermedaille Jeremmy Okeyo (M15). Mit 1,69m im 
Hochsprung ließ er die gesamte Konkurrenz hinter 
sich. Über 800m lief er in einem taktischen Rennen 
(2:16min) mit einem fulminanten 120m-Endspurt mit 
über 40 Metern Vorsprung als Erster ins Ziel. Seine 
4x100m-Staffel wurde mit Milan Heine, Lewin Jordt 
und Nelson Henschen zudem Zweiter. (jdr)

Jeremmy Okeyo begeistert 
bei Landesmeisterschaft
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FUSSBALL>>>
>>> Fußball

Zum Saisonstart erscheint wieder 
unsere beliebte Sonderaushabe 
„Fußball in Flensburg“. 
Hier erfahrt ihr alle Infos, Kader-
News, Interviews, Zahlen & Fakten 
von der Regionalliga bis zur Ver-
bandsliga. Wie gewohnt wird das 
Magazin auch wieder rechtzeitig 
vorbestellbar sein. (msc)

FiF 2024/25: 
Alles zur neuen
Saison

B-Jugend vom TSB Flensburg räumt ab:
Pokalsieger, Meister und Aufsteiger
Die B-Jugend vom TSB Flensburg blickt auf eine 
äußerst erfoglreiche Saison 2023/24 zurück,
Nach dem 1:0 Finalsieg gegen den SC Weiche 
Flensburg 08 im Kreispokal, folgte am 22. Juni der 
Gewinn der Meisterschaft in der Landesliga Schles-
wig. Hier setzte sich das Team von Trainer Wolfgang 
Sauer am letzten Spieltag mit 5:2 gegen den Oster-
rönfelder TSV durch und sicherte sich somit den 
Aufstieg in die Oberliga. 
Der TSB kam nach 26 Spieltagen auf 66 Punkte, Ver-

folger TSV Kronshagen II erspielte sich 63 Punkte. 
„Diese B-Jugend ist die beste Jugend-Mannschaft 
des TSB seit Jahrzehnten und aktuell die Nummer 1 
nördlich von Kiel“, freut sich der stolze Jugendkoor-
dinator für A- und B-Jugend Dr. Frank Helmig.
Die A-Junioren beendeten ihre Landesliga-Saison 
auf dem siebten Platz und steht damit auch hier vor 
dem SC Weiche Flensburg 08 (9. Platz) und der SG 
DGF/Stjernen (11. Platz.) (msc)

in flensburg und umgebung
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Mit Anas Ali Khan kommt ein 
schneller Flügelflitzer zum TSV 
Nordmark Satrup, der bereits 
beim TSB und beim SC Weiche 
08 Oberligaerfahrungen sammeln 
konnte. „Die Truppe ist sehr gut 
in die Oberliga gestartet und ich 
denke, dass ich da sehr gut rein-
passen werde”, sagt der 22-jährige 
Ali Khan über seine Entscheidung. 
„Beim Training waren die Jungs 
sehr nett und offen, ich hatte direkt 

ein gutes Gefühl.” Ein ausschlag-
gebender Punkt für Anas Ali Khan 
war generell das eingeschweißte 
Team, das künftig neben Bernd 
Hansen auch von Lars Meyer trai-
niert wird. „Einige Spieler kannte 
ich schon und einige durfte ich 
durch die TNS Sports-Truppe ken-
nenlernen.”
Zu den Allstars gehört auch Leon 
Padberg, der ebenfalls künftig im 
Knud-Redlefsen-Stadion zu Hau-

se ist. Der große Innenverteidiger 
wechselt kommt vom FC Wieshar-
de. „Der Hauptgrund für meinen 
Wechsel zum TSV, ist die Chance 
sich nochmal höherklassig zu be-
weisen und das bei einem Club, 
welcher sehr familiär ist.” Der 
26-jährige Padberg spielte vor 
seinem Wechsel nach Handewitt 
bereits beim TuS Collegia Jübek 
in der Landesliga Schleswig. (msc)

Anas Ali Khan und Leon Padberg freuen sich auf Satrup
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SC Weiche 08 hält mehr 
als glücklich die Klasse  
/ Junge Neuzugänge 
Sie jubelten, als ob sie die 
Meisterschaft gewonnen hät-
ten, tatsächlich aber entging 
der SC Weiche Flensburg 08 
nur hauchdünn einer Katast-
rophe. Mit reichlich Glück be-
kam der SC Weiche Flensburg 
08 noch die Chance überhaupt 
die Relegation gegen den TuS 
Bersenbrück spielen zu dür-
fen. Im Hinspiel wurde in der 
Nachspielzeit eine Niederlage 
verhindert, im Rückspiel domi-
nierten die Gäste. Es war aber 
Yusri El-Kandoussi, der in der 
73. Minute den Siegtreffer er-
zielte,  gerade als der TuS den 
Aufstieg auf den Fuß hatte. 
Man hätte sich also nicht be-
schweren dürfen, wäre es zum 
Doppelabstieg der 1. und 2. 
Herren gekommen. Nun haben 
die Flensburger die Chance in 
der Saison 2024/25 es wieder 
besser zu machen, setzen da-
bei auf junge Kräfte. Nicht nur 
für die Außendarstellung, wie 
Trainer Torsten Fröhling betont. 
Zu den Neuzugängen ge-
hört u.a. der 19-jährige Joshua 
Nwokoma, der von Landes-
liga-Absteiger SG Eckernför-
de/Fleckeby kommt. Zurück 
aus Amerika bekommt Juri 
Schlingmann eine Chance 
auf die Regionalliga. Aus dem 
eigenen Nachwuchs bzw. der 
Oberligamannschaft kommen 
Torhüter Nils Bock sowie Ma-
xim Jurk und Paul Anton Würtz 
Thiele. (msc)

Umbruch bei IF Stjernen nach 
dem erfolgreichen Klassenerhalt 
in der Landesliga Schleswig: 
Deutlich verjüngt greift das Team 
von Trainer Marco Jannsen in der 
neuen Saison an. Neu dabei sind 
neben Lenny Sellin und Moritz 
Walter (wir berichteten) sind auch 

Kim Brüning, Mattis Gotthardt 
(beide aus der eigenen Jugend), 
Demir Sojkic (FC Wiesharde), Ma-
sood Salimi (TV Grundhof) und die 
A-Jugendlichen Jonas Weber, Iva-
no Jozic und Jeremy Tappe, die in 
diesem Jahr an den Herrenbereich 
herangeführt werden sollen.

Deutlich mehr Erfahrungen brin-
gen Eslin Kamuhanga (zuletzt SG 
Arensharde) und Andy Beutel mit. 
Beutel spielte vor einer längeren 
Pause zuletzt bei der SG Eckern-
förde/Fleckeby und spielte mit 
dem FC Angeln 02 in der Oberliga. 
(msc)

Viele junge Spieler sollen IF Stjernen aufmischen
Patrick Thomsen zu RB
Nach 14 Jahren Weiche wech-
selt Patrick Thomsen zu Lan-
desliga-Aufsteiger RB Obere 
Treene. Zuvor wechselten 
bereits viele Spieler vom TSB 
Flensburg II und aus der TSB-
Jugend nach Tarp. (msc)

Fo
to

s:
 T

N
S 

Sp
or

ts

Foto: SPEEDPhotos.de

Foto: SPEEDPhotos.de

TNS SPORTS MAGAZIN  9  



TNS SPORTS All-Star-Game II, 8. Juni 2024
TNS Sports Allstars 2024:

Hintere Reihe (v.l.): Michael Schulze, Lukas Pakebusch, Julian Nehrenst, Leon Padberg, Jens Nicolas Wollesen, Mads Momme Sowada, Nicolas Pasiecznik, Noah Brieskorn,
Jannik Kaak, Jonathan Siebenschuh, Thomas Knuth
Vordere Reihe (v.l.): Brian Nielsen, Felix Stüwe, Oscar Thiemke, Moritz Kasten, Anas Ali Khan, Nick Falke, Lennart Steiner, Heiko Schepler 
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Das TNS Sports All-
Star-Game war auch 
im zweiten Jahr wie-
der ein voller Erfolg, 

denn das erhoffte Spendenziel 
von 1.000 Euro für den Sonder-
pädagogischen Hort der Lebens-
hilfe Flensburg konnte trotz ver-
regneten Nachmittag geknackt 
werden. Zahlreiche Zuschauer 
strömten trotz des Wetters ins 
Engelsby-Centret und setzten 
sich für den guten Zweck ein. 
“Ich bin ganz begeistert darüber, 
wie viele Leute heute noch bei 
diesem Wetter gekommen sind”, 
bedankte sich Christoph Meiß-
ner, 2. Vorsitzender des Lebens-
hilfe Flensburg und Umgebung 

e.V., bei allen Beteiligten. Kurz 
zuvor bekam er zusammen mit 
Hanna Groth (pädagogische 
Leitung vom Hort) und Thorkil 
Nissen den Spendenscheck von 
Ronald Weigelt (1. Vorsitzener 
von IF Stjernen Flensborg) über-
reicht.  

Rund 100 Sofortgewinne und 
als Hauptpreis eine Reise nach 
Berlin, die in der Halbzeitpause 
verlost wurde, sorgten für das 
gelungene Ergebnis. Auch sämt-
liche Verkaufserlöse gingen in 
die Spendensumme mit ein. 

Auch sportlich wurde den Zu-
schauern einiges geboten. Im 

Spiel der TNS Sports Allstars 
gegen die Sydslesvig Landshold 
ging es intensiv zur Sache. Den 
besseren Start in die Begegnung 
erwischten die Gäste. So ging 
die SdU-Auswahl früh durch 
zwei Tore von Erik Wegner und 
Lukas Larsen in Führung. “Ich 
finde, dass die Jungs ein paar 
Minuten gebraucht haben, um 
im Spiel anzukommen, danach 
haben sie aber gezeigt, dass sie 
richtig gut kicken können”, lob-
te Thomas “Hansi” Knuth seine 
Mannschaft, nach seiner Pre-
miere auf der Trainerbank. Aber 
nicht nur Thomas Knuth feier-
te seinen Einstand, gleich zehn 
Spieler absolvierten ihr erstes 

Das zweite TNS Sports All-Star-Game zog trotz Regen wieder zahlreiche Zu-
schauer ins Engelsby-Centret, die nicht nur einen neuen Spendenrekord auf-
stellten, sondern auch ein gutes und schnelles Fußballspiel zu Gesicht bekamen. 

ALL-STAR- GAME AUCH BEI ALL-STAR- GAME AUCH BEI 
REGEN EIN ERFOLGREGEN EIN ERFOLG
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All-Star-Game für die Benefiz-
mannschaft, die vor einem Jahr 
von Michael Schulze ins Leben 
gerufen wurde. “Bedingt durch 
Abschlussfahrten und kurzfristi-
gen Erkrankungen mussten wir 
am Donnerstag noch einmal han-
deln”, erklärt der TNS-Teamma-
nager. “So konnten Thomas und 
ich am Donnerstag noch spontan 
Jens Nicolas Wollesen und Felix 
Stüwe nachnominieren, die auch 
direkt von ihren Vereinen die Er-
laubnis erteilt bekamen.” 
Und die sollte sich lohnen. Nach 
Vorarbeit von Mads Momme So-
wada und Brian Nielsen, hatte 
Wollesen ein Auge für seinen Sa-
truper-Kollegen Noah Brieskorn, 
der mit einem schönen Distanz-
schuss SdU-Keeper Jonas Wolz 
keine Chance ließ. Wenig später 
konnte sich Wollesen nach schö-
nen Zuspiel von Brieskorn im 
Strafraum gegen zwei Verteidi-
ger durchsetzen und traf zum 
2:2 Pausenstand.  “Wir haben 
den Rückstand verdientermaßen 
ausgeglichen, dabei haben wir 
die ein oder andere Großchance 
sogar noch ausgelassen”, so Tho-

mas Knuth. 

Da es sich um ein Benefizspiel 
handelte wurde nach dem Seiten-
wechsel auf beiden Seiten weiter 
durchgewechselt. Auch hier er-
wischte die Nationalmannschaft 
der dänischen Minderheit in 
Deutschland, die noch am Vor-
mittag in voller Mannschafts-
stärke trainierte, den besseren 
Start. Aaron Adonai traf in der 
49. Minute nach Zuspiel von Tim 
Meyer zur 3:2 Führung für das 
Team von Trainer Tore Wächter. 
“In der zweiten Halbzeit konnten 
wir dann nicht mehr die Durch-
schlagskraft entwickeln, um den 
erneuten Rückstand noch mal zu 
kontern”, so Knuth.
Dafür gelang es seiner Mann-
schaft keinen weiteren Treffer 
durch die SdU-Auswahl zuzu-
lassen, die sich am Ende knapp 
mit 3:2 durchsetzen konnte und 
sich als zweite Mannschaft nach 
IF Stjernen Flensborg einen Platz 
auf dem silbernen “Uwe Bracht 
Ehrenteller” sichern konnte. 
“Wir hätten gerne gewonnen, 
aber das war für dieses Spiel aus-

nahmsweise mal nicht ganz so 
wichtig. Wir wünschen der SdU-
Auswahl natürlich viel Erfolg 
bei der anstehenden Europeada”, 
war Thomas Knuth mit seinem 
Einstand dennoch zufrieden.

“Einige meiner Spieler haben 
sich heute zum ersten Mal gese-
hen, dafür haben die Jungs wirk-
lich ein tolles Spiel abgeliefert. 
Schade, dass es nicht mehr für 
ein Elfmeterschießen gereicht 
hatte”, zeigte sich auch Michael 
Schulze zufrieden mit dem sport-
lichen Teil dieser Veranstaltung. 
“Besonders habe ich mich ge-
freut, dass Lennart Steiner und 
Lukas Pakebusch im dritten An-
lauf nun endlich auch für uns auf 
dem Platz stehen konnten.”
Eine weitere Besonderheit: “Für 
Moritz Kasten, der bereits für 
uns beim Turnier in Eckernför-
de zwischen den Pfosten stand 
und sich fest ins Team spielte, 
absolvierte sein erstes Spiel im 
Herrenbereich. Das freu mich 
natürlich ganz besonders, dass 
dieses im Trikot der TNS Sports 
Allstars erfolgte.”

Für Jannik Kaak und Jonathan 
Siebenschuh war es zwar das 
zweite All-Star-Game, allerdings 
das erste im blauen TNS-Trikot. 
Im Vorjahr spielten beide für IF 
Stjernen Flensborg. Anders sieht 
es bei Torwart Jonas Wolz aus: 
So stand er im vergangenen Jahr 
noch für die Allstars zwischen 
den Pfosten, in diesem Jahr für 
die SdU-Auswahl.
Auch für Kim Nitschke war es 
das zweite All-Star-Game. Er 
stand allerdings beide Male für 
die gegnerische Mannschaft auf 

dem Platz. “Nun hat er zwei Mal 
gegen uns gewonnen. Vielleicht 
sollte er nächstes Jahr für uns 
spielen”, grinst Michael Schulze.

Neuer KiTa-Cup

Im Vorprogramm vom All-Star-
Game kam es ab 12 Uhr zum 
ersten “KiTa-Stjerni-Cup” von 
IF Stjernen Flensborg, der sich 
ebenfalls für “Allstars for Chari-
ty” einsetzt. “Ziel dieses Turniers 
ist es, Kindern den Spaß am Fuß-
ball zu vermitteln und sie an den 
Vereinssport heranzuführen”, 
erklärt Ronald Weigelt, der sich 
über viele strahlende Kinderau-
gen freute und sich ein nachhalti-
ges Turnier wünscht. Jedes Kind 
bekam nach dem Stjerni-Cup 
eine Medaille mit dem abgebil-
deten Maskottchen überreicht. 
“Hier möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Unterstützern, 
Haus Klara, unserem treusten 
Fan Murphy und den Eltern der 
G-Jugend von IF Stjernen be-
danken, die uns mit zahlreichen 
Kuchen- und Tombola-Preisen 
unterstütz haben. Nur so ist eine 
solche Veranstaltung möglich”, 
sagt Michael Schulze. “Ein ganz 
besonderer Dank geht an Ludwig 
Kiefer von Triple Events, der uns 
mit seinem Zielturm einen rich-
tig tollen Eyecatcher zur Verfü-
gung gestellt hat.”
Auch das Fazit von Thomas 
Knuth fällt positiv aus: “Ich den-
ke das Spiel war eine rundum ge-
lungene Sache. Wir hatten eine 
gute Zeit, es hat sich niemand 
verletzt und wir konnten für die 
Lebenshilfe etwas Geld sam-
meln.” (pm)
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E
nde August geht es traditionell nach 
Wanderup. An den Badesee. Zum Tri-
athlon.
Hier veranstaltet Ludwig Kiefer mit sei-

ner Firma Triple Events seit nun 17 Jahren den 
Wanderup Triathlon.  Eröffnet wird die Veran-
staltung um 9.15 Uhr, um 9.30 Uhr wird dann 

der Kinder- und Schülertriathlon auf die Reise 
geschickt. Um 10.15 Uhr folgt ein Triathlon für 
Einsteiger (300m Schwimmen, 10km Radfah-
ren, 3km Laufen) und die Staffel.
Eine Stunde später folgt der beliebte Aqua-
bike-Wettkampf für alle Interessierten ab 18 
Jahre, die auf Grund von Knie- oder Hüftprob-

lemen auf das Laufen verzichten möchten.
Es folgt ein Sprint- und Staffeltriathlon (500m, 
20km, 4,5km) um 13 Uhr und der Jedermann-
triathlon um 14.30 Uhr. 
Anmeldungen sind auf der Veranstaltungs-
Website unter www.triathlon-wanderup.de 
möglich.  

Am 25. August 2024

17. Auflage kommt: Wanderup-
Triathlon am Badesee

Am 29. September 2024

2. Lauf der Kulturen in Tarp
mit buntem Rahmenprogramm

N
achdem der 1. Lauf der Kulturen im 
letzten Jahr mit über 330 Anmeldun-
gen gut angenommen wurde, gibt 
es am 29.September den 2. Lauf der 

Kulturen.
In Zusammenarbeit mit dem Kreis Schleswig-
Flensburg und dem TSV Tarp sind wir bereits 
in der Planung.
Natürlich stehen wieder die Läufe über 2 km, 
5 km und 10 km sowie 5 km Walking und der 
Kids-Lauf über 400m auf dem Programm. Im 

Ziel erwartet Euch auch wieder eine Medaille 
und Erfrischungen. Die Anmeldung sowie wei-
tere Informationen zum Lauf der Kulturen ist 
über www.bildungscampus-tarp.de/lauf mög-
lich und kostenfrei.
Zusätzlich zum Lauf findet auch wieder der 
Markt der Kulturen statt. Dort möchten wir ver-
schiedenen Organisationen und Institutionen 
die Möglichkeit bieten unterschiedliche Kultu-
ren vorzustellen. Zudem gibt es natürlich wie-
der unterschiedliche Angebote für Kinder und 

Familien. Auch geschmacklich werden wir die 
Besucher mit unseren Foodtrucks auf eine Rei-
se durch verschiedene Kulturen schicken.
 Wir starten am 29.09.24 um 10 Uhr mit dem 
Markt der Kulturen und der Ausgabe der Start-
unterlagen.
Die ersten Läufe starten dann um 11.00 Uhr 
durch das schöne Treenetal. 
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Jedes Wochenende sind wir in der 
Flensburger Sportwelt unterwegs 
und halten die Ereignisse in Bildern 
für euch fest. Hier habt ihr eine 
Auswahl an Fotos, die der Redaktion 
besonders gut
gefallen.

1   Vor dem All-Star-Game: Leve Thom-
sen (SdU) und Lukas Pakebusch (Allstars) 
(08.06.2024)

2   Lennart Steiner (Allstars) im Duell mit  Aa-
ron Adonai (sdU) (08.06.2024)

3  Torjubel: Noah Brieskorn und Nick Falke ju-
beln mit Nicolas Wollesen (08.04.2024)

4   Moritz Kasten nach einer Parade (09.06.24)

5   Spendenübergabe an den Hort der Lebens-
hilfe Flensburg (08.06.2024)
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29.06. - 30.06..2024
Net Unity Cup 2024
Kinder-Fußballturnier vom FCW

06.07. - 07.07..2024
VR Bank Nord Handball Cup
Sportplatz Jübek

03.-04.08.2024
OstseeMan Triahtlon
in Glücksburg

25.08.2024
17. Triathlon Wanderup
Triathlon von Triple Events in
Wanderup

31.08.2024
8. Firmenzehnkampf
im Flensburger Stadion

01.09.2024
6. Flensburg liebt dich Marathon
in der Innenstadt Flensburg

29.09.2024
2. Tarper Lauf der Kulturen

Unsere Sonderausgabe 
„FUSSBALL IN FLENS-

BURG“ zum Saisonstart 
2024/25 erscheint An-

fang August

Ausgabe 41 erscheint
Anfang September

vor
schau

ter
mine

Wir drucken eure Sportveranstaltun-
gen- und Events bei uns im Magazin.  
Schickt uns eure Termine an:
termine@fl ensburg-sport.de

Schneller konnten wir euch bis-
her nicht informieren. TNS Sports 
hat nun auch einen eigenen Kanal 
auf WhatsApp. Künftig verpasst ihr 
keine Nachrichten mehr von uns 
und könnt euch sogar in Echtzeit 
via Push-Mitteilungen informie-
ren lassen. Im Reiter „Aktuelles“ 
fi ndet ihr die neuen Kanäle. Das 
Abonnieren des Kanals ist ano-
nym. Unser WhatsApp-Kanal ist 
somit die perfekte Ergänzung zu 
unseren Instagram-Stories und zu 
unserer Facebook-Seite. Ihr be-
nötigt nur die aktuelle Version von 
WhatsApp.

QR-Code scannen
und abonnieren

TNS Sports auf 
WhatsApp
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IMMER ONLINE

Täglich neue Beiträge auf
www.tnssports.de

www.tnssports.de
/TNSsportsHD /tns_sports_hd

Die meistgelesenen  Online-
Artikel: 22.05. - 25.06.2024

Trotz Regen: TNS 
Sports All-Star-
Game knackt das 
Spendenziel

TSV Nordmark Sa-
trup ist der „Meis-
ter der Meister“

Europeada 2024: 
Heimspiel für die 
SdU-Auswahl

All-Star-Game 
2024: Die letzten 
Infos vor dem 
Spiel

Wild and Young: 
IF Stjernen Flens-
borg setzt auf den 
Nachwuchs

Amadeus Gräber: 
Mein Traum von 
Olympia 2028 
möchte ich mir 
erfüllen

Leon Padberg 
und Anas Ali Khan 
freuen sich auf 
den TSV Nord-
mark Satrup

Tjark Schult 
unterbietet ma-
gische 50-Sekun-
den-Marke
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Cornhole

Dieser Trend kommt aus den USA. 
Ziel dabei ist es einen mit Mais 
oder Sand gefüllte Säckchen auf 
einer angeschrägten Plattform zu 
platzieren. Noch mehr Punkte gibt 
es, wenn das Säckchen in eines der 
Löcher versenkt wird.

Krocket

Beim Krocket werden kleine 
Holzkugeln mit Holzschläger mit 
möglichst wenigen Versuchen 
durch einen Parcours aus kleinen 
Metalltoren geschlagen. 

Kubb

Dieses Spiel wird auch 
Wikingerschach genannt. 
Ziel ist es als erstes Team den 
gegnerischen König, der von Bauern 
(Holzklötzchen) bewacht wird, mit 
Holzstöcken abzuwerfen. 

DIE DREI
Outdoor-Spiele für den Sommer 2024

Wurde beim TSV Munkbrarup mit Tischmin-
ton eine neue Sportart erfunden?
Nein, aber Ideengeber Heiko Wolf brachte 
Ende Mai die beiden Sportarten Tischten-
nis und Badminton zusammen. Nachein-
ander wurden beide Sportarten gespielt, 
insgesamt 18 Teilnehmer machten bei dem 
Spaß in der Sporthalle Munkbrarup mit und 

kamen zu der Erkenntnis, dass ein guter 
Tischtennisspieler noch lange kein guter 
Badmintonspieler sein muss. Gesamtsieger 
der ersten Aufl age wurde Titschtennisspie-
ler Nico Mattig vom TTC Ramsharde vor den 
Badmintonspielern Kau Uwe Wollenweber 
und Alina Wolf vom TSV Munkbrarup. (msc/
pm) 

Neuer Trend? Beim TSV Munkbrarup wird
jetzt Tischminton gespiet
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17.17.17.

Ausrichter/Veranstalter

Sonntag

25.08.24
Badesee Wanderup
09.30 Uhr:
Kinder-/Schülertriathlon
& Staffel
150 m · 6,5 km · 1,5 km

10.15 Uhr:
Einsteigertriathlon
& Staffel/Wanderup-Staffel
300 m · 10 km · 3 km

11.15 Uhr:
Aquabike Wanderup
1000 m · 27 km

13.00 Uhr:
Sprint- & Staffeltriathlon
500 m · 20 km · 4,5 km

14.30 Uhr:
Jedermanntriathlon
500 m · 20 km · 4,5 km


